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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Schleißheim II : TSV Eintracht Karlsfeld III 
Montag, 09.10.2023, 20:00 Uhr

Hailfinger macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Montagabend beim Heimteam vom TSV Schleißheim II, als Michael
Hailfinger sein Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg gegen die Gäste des TSV Eintracht Karlsfeld
III perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Hryhorii Harashchuk, der seine Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. In ihrem 2. Saisonspiel waren die Gäste vom TSV Eintracht
Karlsfeld III ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die
Gastgeber schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Trotz 1:0 Satzführung verloren Hailfinger / Scharl ihr Spiel gegen Hohmann /
Hauger letztlich mit 11:5, 9:11, 10:12, 11:13. Ritscher / Harashchuk kamen mit der Spielweise von
Gamsreiter / Maier am Tisch indessen gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz
verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Michael Hailfinger holte danach mit einem 3:
1 gegen Winfried Hohmann einen Punkt für sein Team. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Günter
Gamsreiter hatte Stephan Ritscher nur im ersten Satz eine Chance. Simon Scharl überzeugte im
Einzel gegen Claus Maier, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Hryhorii Harashchuk machte mit Albrecht Hauger
beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim Stand von 4:2 gingen die
Spitzenspieler des TSV Schleißheim II und des TSV Eintracht Karlsfeld III in die Box. Michael
Hailfinger war im Einzel gegen Günter Gamsreiter nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:
0. Deutlich nach Sätzen war hingegen die 0:3-Pleite von Stephan Ritscher gegen Winfried
Hohmann, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie
ausgehen konnte. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Simon Scharl und Albrecht
Hauger beendet, das Simon Scharl letztendlich gewann. Der neue Zwischenstand war 6:3. Der Start
in die Partie hätte für Hryhorii Harashchuk besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Claus Maier noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Kaum was zu bestellen hatte danach Simon Scharl bei seinem 0:3 gegen
Günter Gamsreiter. Michael Hailfinger war im Einzel gegen Albrecht Hauger nicht zu stoppen und
ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:4-Heimsieg
somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TSV Schleißheim II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 16.10.2023 gegen den TSV
Dachau 65 X bevor. Für den TSV Eintracht Karlsfeld III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TSV Dachau 65 X am 11.10.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:2 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Schleißheim II

Doppel: Hailfinger / Scharl 0:1, Ritscher / Harashchuk 1:0 
Einzel: M. Hailfinger 3:0, S. Ritscher 0:2, S. Scharl 2:1, H. Harashchuk 2:0 

 TSV Eintracht Karlsfeld III
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Doppel: Hohmann / Hauger 1:0, Gamsreiter / Maier 0:1 
Einzel: G. Gamsreiter 2:1, W. Hohmann 1:1, A. Hauger 0:3, C. Maier 0:2


